Anlage 3 zur Drucksache

Landeshauptstadt Hannover

Vorhabenbezogener

Bebauungsplan Nr. 973, 1. And.
- MecklenheidestraRe/
Kohnsenstrale -

Praambel

Der Rat der Landeshauptstadt Hannover hat den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 973, 1. And., bestehend aus dem Plan Uber die
einbezogene Flache und dem Vorhaben- und ErschlieBungsplan, als
Satzung beschlossen; die Rechtsgrundlagen hierfiir sind insbesondere §
1 Abs. 3, § 10 Abs. 1 und § 12 des Baugesetzbuches (BauGB) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. | S.
3634) und § 10 Abs. 1 des Niedersachsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) -Art 1 des Gesetzes zur
Zusammenfassung und Modernisierung des niedersachsischen
Kommunalverfassungsrechtes vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBI.
2010, S. 576) -, jeweils in der zurzeit gultigen Fassung.

Hannover,

(Siegel) Oberbiirgermeister

Satzungsbeschluss

Der Rat der Landeshauptstadt Hannover hat den Bebauungsplan nach
Prifung der Stellungnahmen am ........cccocceeveeeneen. als Satzung
beschlossen sowie der Begriindung zugestimmt (§ 3 Abs. 2, § 10 Abs. 1
BauGB)

Hannover, Fachbereich Planen und
Stadtentwicklung 61.ZS
Im Auftrag
(Siegel)
Inkrafttreten

Der Bebauungsplan ist bekannt gemacht worden im:

+Elektronisches Amtsblatt fir die Region Hannover und die Landeshauptstadt
Hannover*,

NE AMcciitee s .

Mit diesem Tag ist der Bebauungsplan in Kraft getreten.

(§ 10 Abs. 3 BauGB)

Hannover, Fachbereich Planen und
Stadtentwicklung 61.ZS

Im Auftrag

(Siegel)

Planunterlage
Kartengrundlage: Stadtkarte Hannover 1:1000

Herausgeber: Landeshauptstadt Hannover, Fachbereich Planen und
Stadtentwicklung, Geoinformation

Die Stadtkarte Hannover 1:1000 ist erstellt auf der Grundlage der
Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und
Katasterverwaltung.

Diese ist gesetzlich geschutzt.

Die Planunterlage entspricht im Geltungsbereich des Bebauungsplanes
dem Inhalt des Liegeschaftskatasters un der aktuellen Ortlichkeit. Sie
weist die stadtebaulich bedeutsamen baulichen Anlagen sowie Stralen,
Wege und Platze vollstandig nach (Stand vom 24.03.2025).

Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen
Anlagen geometrisch einwandfrei. Die Ubertragbarkeit der neu zu
bildenden Grenzen in die Ortlichkeit ist einwandfrei mdglich.

Hannover, Fachbereich Planen
und Stadtentwicklung
Geoinformation

Im Auftrag

Leitender Vermessungsdirektor

Verletzung von beachtlichen Vorschriften
tiber die Aufstellung des Bebauungsplanes

Innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung des Bebauungsplans
ist die Verletzung von beachtlichen Verfahrens- und Formvorschriften,
die Verletzung der Vorschriften tber das Verhaltnis des Bebauungsplans
und des Flachennutzungsplans sowie ein beachtlicher Mangel des
Abwagungsvorganges nicht geltend gemacht worden (§ 215 BauGB).

Planentwurf
Der Entwurf des Bebauungsplans wurde ausgearbeitet von dem Fach-
bereich Planen und Stadtentwicklung.

Planung Nord
Hannover,

Fachbereichsleitung
Hannover,

Im Auftrag Im Auftrag

Sachbebietsleitung Leitender Baudirektor

Hannover, Fachbereich Planen und
Stadtentwicklung 61.ZS
Im Auftrag
(Siegel)
Hinweise

Fur diesen Bebauungsplan gelten:

1. die Verordnung iiber die bauliche Nutzung der Grundstiicke
(Baunutzungsverordnung BauNVO), bekanntgemacht am 21. November
2017 (BGBI. | S. 3786) in der zur Zeit gliltigen Fassung.

2. die Satzung zum Schutz von Bdumen, Strauchern und Hecken im
Gebiet der Landeshauptstadt Hannover als geschiitzte
Landschaftsbestandteile (Baumschutzsatzung) vom 28. Januar 2016.
(Gemeinsames  Amtsblatt fir die Region Hannover und die
Landeshauptstadt Hannover 2016 / Nr. 7 vom 18. Februar 2016).

3. Vorsorgender Bodenschutz:

— Es ist unzulassig Abfalle, Fremd- und Storstoffe (z.B. Bauschutt, Ziegel/
Ziegelbruch, Glas, Holz, Metall, Schlacken, Plastik etc.) in den durchwurzel-
baren Boden einzubringen oder einzuarbeiten. Eingebrachte oder eingearbei-
tete Abfalle, Fremd- und/ oder Storstoffe sind zu beseitigen.

— Durchwurzelbare Béden dirfen keine Bodenschadverdichtung aufweisen.
Bodenschadverdichtungen liegen im Boden bis 1,5 m u GOK vor bei einer
Luftkapazitad t von <5 Vol-%, einer gesattigten Wasserleitfahigkeit von < 10
cm/Tag und bei einer Lagerungsdichte der Stufe 4 und 5. Der Eindringwider-
stand soll 2 MPa bei 80 — 100 % Feldkapazitat nicht Gberschreiten.

Die oberste Bodenschicht durchwurzelbarer Béden im Tiefenbereich von 0 —

0,3 m u. GOK ist mit humosem Oberboden (Mutterboden) mit einem

Corg-Gehalt (gesamter organischer Kohlenstoff) von mindestens 1 Masse-%

herzustellen.
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Planzeichenerklarung

Festsetzungen
T
GE Gewerbegebiet
[
1] Zahl der Vollgeschosse Z  (Hochstzahl)
@ Zahl der Vollgeschosse A (zwingend)
0,6 Grundflachenzahl GRZ  (als HochstmaR)
@ Geschossflachenzahl GFz (als Héchstman)
g Geschlossene Bauweise
T Baugrenze
Zusatzliche Kennzeichnung der tiberbaubaren
Grundstucksflache
StralRenverkehrsflache (Privat), mit Geh-, Fahrrechten
zugunsten der Allgemeinheit und Leitungsrechten
zugunsten der Versorgungstrager zu belastende Flache
StraRenbegrenzungslinie
a a a Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

Bepflanzungen
Mit Geh- und Fahrrechten zugunsten der Anlieger
zu belastende Flachen

Werbepylon, H6he max. 4,5m Uber Blrgersteig-
anschlusshéhe, Breite max. 2,3m

r 1 | 1
:l Grenze des radumlichen Geltungsbereichs
l I des Bebauungsplanes

1 |

Rungsplanes (VEP)

Anmerkung: Im Fall einer Uberlagerung mehrerer Planzeichen, ist
entweder nur ein Planzeichen verwendet - soweit dieses die anderen ein-
deutig ersetzt - oder die Planzeichen sind kombiniert.

Flache zum Anpflanzen und Erhalten von standortge-
rechten, heimischen Baumen, Strauchern und sonstigen

und Leitungsrechten zugunsten der Versorgungstrager

Raumliche Abgrenzung des Vorhaben- und Erschlie-

Aufstellungsbeschluss

Der Verwaltungsausschuss der Landeshauptstadt Hannover hat in
seiner Sitzung am ........cccoceeiieeene die Aufstellung des Bebauungsplans
beschlossen.

Die Bekanntmachung von Ort und Dauer erfolgte im Service-Portal der
Landeshauptstadt Hannover und in den hannoverschen Tageszeitungen
am ... .
Hannover, Fachbereich Planen und
Stadtentwicklung 61.ZS

Im Auftrag

(Siegel)

Auslegungsbeschluss

Der Verwaltungsausschuss der Landeshauptstadt Hannover hat in
seiner Sitzung am .........ccceceeiienienee. dem Entwurf des Bebauungsplans
sowie der Begrundung zugestimmt und die &ffentliche Auslegung gemaf
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Die Bekanntmachung von Ort und Dauer erfolgte im Service-Portal der
Landeshauptstadt Hannover und in den hannoverschen Tageszeitungen
am ............. .

Der Entwurf des Bebauungsplans und die Begriindung haben vom
.............................. biS ..ovciiiriiiiiiiiieieee.. gemal § 3 Abs. 2 BauGB
offentlich ausgelegen.

Hannover, Fachbereich Planen und
Stadtentwicklung 61.ZS

Im Auftrag

(Siegel)

Textliche Festsetzungen

Die Festsetzungen des Bebauungsplanes werden wie folgt geandert,
bzw. erganzt. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 973,

2. Anderung (Ausschluss von Bordellen und bordellartigen Betrieben
sowie Vergniigungsstétten) bleiben von den Anderungen unberihrt.

§1
Gegenstand des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Der vom Vorhabentrager vorgelegte Vorhaben- und ErschlieBungsplan
(VEP) - bestehend aus dem Lageplan mit Darstellung der Freiflachen
und den Ansichten des Vorhabens ist Bestandteil dieses
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes.
(§ 12 Abs. 3 BauGB)

§2
Nutzungsregelungen
In den Gewerbegebieten
- sind nicht zulassig:
- Gewerbebetriebe, die das Wohnen wesentlich stéren und
- Einzelhandelsbetriebe,
- kann ausnahmsweise zugelassen werden:

- Der Verkauf an Endverbraucher, wenn er nach Art und Umfang
in eindeutigem Zusammenhang mit der Produktion, der Ver- und
Bearbeitung von Gltern einschlieBlich Reparatur- und Service-
leistungen der Betriebsstatte steht und dieser in Grundflache
und Baumasse untergeordnet ist.

(§ 1 Abs. 5 und 9 BauNVO)

§3
Werbeanlagen

In den Gewerbegebieten und in der privaten Stralenverkehrsflache sind
selbstandige Werbeanlagen, die nicht unter § 14 Abs. 1 S. 1 BauNVO
fallen, unzulassig. Ausgenommen hiervon ist eine Werbeanlage, die im
Zusammenhang mit dem geplanten Vorhaben steht und im nordéstlichen
Bereich der privaten Verkehrsflache durch ein Symbol festgesetzt ist. Sie
darf eine maximale Héhe von 4,5 m Uber der Burgersteiganschlusshéhe
sowie eine maximale Breite von 2,3 m nicht Giberschreiten.

(§ 1 Abs. 5 und 9 BauNVO)

§4
Nebenanlagen

Auf den nicht Uberbaubaren  Grundstiicksflachen, fir die
Bepflanzungsbindungen vorgeschrieben sind, sind Nebenanlagen im
Sinne des § 14 BauNVO und bauliche Anlagen, soweit sie nach
Landesrecht im Bauwich oder in den Abstandsflachen zulassig waren,
ausgeschlossen.
(§ 14 Abs. 1 und § 23 Abs. 5 BauNVO)

§5
Einfriedungen
Die Einfriedungen der Grundstlicke dirfen erst hinter den Flachen, die
mit Baumen und Stréduchern anzupflanzen und zu erhalten sind, errichtet
werden.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

§6
Gebéudehohen
Im Vorhabengebiet ist ausnahmsweise eine Uberschreitung der
festgesetzten Gebaudehdhen um bis zu 2,00 m fiir technische Anlagen,
wie z.B. Kuhlaggregate, Luftungsanlagen, Photovoltaikmodule und
Gassensoren zulassig.
(§9 Abs. 1Nr. 1i.V. m. § 16 Abs. 6 BauNVO)

§7
Dachbegriinung

Im Vorhabengebiet ist die Dachflache des geplanten Gebaudes in den
Bereichen, die nicht mit einer Photovoltaikanlage belegt sind, dauerhaft
und flachendeckend zu  begriinen.  Ausnahmen von der
flachendeckenden Dachbegriinungspflicht kénnen zugelassen werden,
wenn diese im Widerspruch zum Nutzungszweck steht (z.B. bei
Dachflachen fiir Belichtungszwecke oder zur Installation technischer
Anlagen, wie Klimaanlagen usw.).

(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

§8
Larmschutz
Im Vorhabengebiet werden folgende ImmissionsschutzmaRnahmen
getroffen:
Offnungszeiten:
Die Betriebszeit des Verbrauchermarktes beschrankt sich werktags auf
den Zeitraum von 07:00 bis maximal 21:00 Uhr.

Haustechnische Anlagen:

Sofern die Schallemissionen der haustechnischen Anlagen auf dem
Gebaudedach die angesetzten Schallleistungspegel (Ruckkihler 67
dB(A) tags/nachts, Raumlufttechnisches (RLT)-Gerat 1 75,0 dB(A)
tags/nachts, RLT-Gerat 2 75,0 dB(A) tags/nachts und RLT-Gerat 3 72,0
dB(A) tags/nachts), bezogen auf die Summe aller Anlagen,
Uberschreiten, ist die Zulassigkeit in einem separaten Nachweis
darzulegen.

Parkplatz:

Der Kundenparkplatz darf 13 Stunden auferhalb und maximal 1,25
Stunden innerhalb der Ruhezeit* im Beurteilungszeitraum Tag genutzt
werden (z.B. zwischen 07:00 und 21:15 Uhr). Im Beurteilungszeitraum
Nacht ist eine Benutzung ausgeschlossen. Die Oberflache der
Fahrgassen ist aus Asphalt auszufiihren.

Lieferverkehr:

Zur Anlieferung durfen nicht mehr als 16 LKW-Fahrten pro Tag
durchgefihrt werden. Die Anliefervorgdnge dirfen nur im
Beurteilungszeitraum Tag (06:00 bis 22:00 Uhr) erfolgen. Bei einer
Erhéhung der Anzahl der Anlieferungen oder einer Abweichung der
angesetzten Anlieferzeiten ist die Zuldssigkeit in einem separaten
Nachweis darzulegen.

Einkaufswagen:
Die Einkaufswagenboxen sind mit einer Einhausung mit einer Dampfung
von mindestens 5 dB zu versehen.

Freisitzflachen:

Die fur den Bécker vorgesehene Freisitzflache darf werktags 1 Stunde
innerhalb und 13 Stunden auRerhalb der Ruhezeit* genutzt werden. An
Sonn- und Feiertagen ist eine Nutzung der Freisitzflache 9 Stunden
auBerhalb und 5 Stunden innerhalb der Ruhezeit zulassig.

Ausnahme:

Von den festgesetzten Larmschutzmalnahmen kann abgewichen
werden, sofern ein gutachterlicher Einzelnachweis darlber erbracht wird,
dass aufgrund der Ausbreitungsbedingungen (z.B. Baukdrperstellung,
Betriebskonzept, Gestalt der Baukérper 0.A.) geringere Anforderungen
an den Schallschutz resultieren, als nach den o.g. Festsetzungen
angeordnet sind. Die Immissionsschutzmallnahmen sind im
Baugenehmigungsverfahren nachzuweisen.

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Beurteilungszeiten geméf3 TA Ldrm Nr. 6.4:

1. tags: 06.00 - 22.00 Uhr
2. nachts: 22.00 - 06.00 Uhr.
*Ruhezeiten:

Tageszeiten mit erhbhter Empfindlichkeit gemal TA Léarm, Nr. 6.5:
1. An Werktagen: 06 - 07 Uhr und 20 - 22 Uhr (insgesamt 3 Stunden)

2. An Sonn- und Feiertagen: 06 - 09 Uhr, 13 - 15 Uhr und 20 - 22
Uhr (insgesamt 7 Stunden).

§9
Storfallschutz
Im  Vorhabengebiet werden folgende Storfallschutzmanahmen

getroffen:

Bauliche MalRhahmen

Das geplante Gebaude ist zur Storfallseite gasdicht auszufiihren.

Detektion von Fluorwasserstoff

- Es sind zwei Sensoren unabhangig voneinander zu installieren. Die
Installation muss auf dem Dach der baulichen Anlage in dem dafur
festgesetzten Bereich erfolgen.

- Bei einer Detektion von Fluorwasserstoffen mit einem Konzentrations-
grenzwert von < 10 ppm sind unverziglich folgende MaRnahmen vor-
zunehmen:

- die Luftungstechnik des Gebaudes ist abzuschalten,
- Tiren und Fenster sind zu schlieRen und

eine Alarmierung der Personen sowohl im Innen- als auch
AufBlenbereich ist auszulésen. Personen, die sich im Auf3enbe-

reich (z.B. Parkplatz) befinden, sind unverzuglich in das Gebau-
de zu bringen bzw. dariiber zu informieren, dass sie das Gebau-
de aufsuchen sollen.

(§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Umgebung des Bebauungsplangebietes
und anschlieBende Bebauungsplane

Nordh.-Ost "%

Ausschnitt aus der Stadtkarte Hannover 1 : 20000

Vorhabenbezogener
Bebauungsplan Nr. 973, 1. And.

- MecklenheidestraRe/
Kohnsenstrale -

Stadtteil Ledeburg
MaRstab 1 : 1000
Fachbereich Planen und Stadtentwicklung

Ausarbeitung : Planung Nord
Vervielfaltigung : Geoinformation
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Planzeichenerklarung

Photovoltaikanlage | I:Iinweifschild, !—I('ihe max. 1,? m
Uber Burgersteiganschlusshéhe

Breite max. 1,5 m

+61,5 m ii. NN

+60,5 m . NN

Betreiher

Wir @ Lebensmittel. Dachbegriinung
S R || ’ Versorgungsflache
I T T 1 ) gp\a\z“““e' Vordach _
] / o D Trafostation
| Bereich fiir Gassensoren
A 4 N . - Geltungsbereich VEP
. ) N\ Z N\ A , = (
Ansicht Ost - Parkplatz Leergut Backer Markt Technik Personal Fassadenbegriinung |
o T Geltungsbereich
< Kundeneingange einbezogene Fliche
| Betriebseingénge: 0.0, BemaRung in m /
i{‘ 8 | T \;“._\, A
-4 60,5 m . NN 4 Haupteingénge - = Aeemdy Tl i
+o0,2 7 U Geh-, Fahr- und Leitungsrecht hof Stocken fSe 1/ s
2 . = e O > N
E Betrelber ) Neberisingange GFL1:Geh- und Fahrrecht flr © Stadikarta M 1:20000 Landeshauptstadt H
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sowie Leitungsrecht fur
. Baume zum Erhalt die Versorgungstrager
\ ‘ | 53,4 m Q. NN -- GFL2:Leitungsrecht fir die
\ ‘ . . ©  Baume zur Neupfianzung Versorgumgsirager Landeshauptstadt Hannover
Ansicht Nord - Mecklenheidestralie A . : Stadtteil Ledeburg
Technik Anlieferung Anlieferung - Prlansfiach GFL3: Geh- und Fahrrecht fiir
anztlachen die Anlieger sowie .
Leitungsrecht fiir die Vorhaben und ErschlieBungsplan )
Versorgungstrager zu dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 973 1. Anderung
+61,5 m i. NN Fahrgasse -Mecklenheidestralte/Kdhnsenstrale-
Datum 16.03.2026
Wir ' Lebensmittel. mﬂ Verkehrsfreier Bereich Vorhabentragerin:
57,20 0. NN EDEKA-MIHA
Einkaufswagenboxen Immobilien-Service GmbH
Wittelsbacher Allee 61

32427 Minden

Fassadenbegrinung : Gertistkletterpfianzen mit Rankhilfe

Stellplatze fir PKW

A
Technik

Ansicht Sud - FlemmingstralRe Minden, den (Vorhabentragerin)

Behindertenstellplatze
+61,5 m 0. NN

Planverfasser:
+60,5 m ii. NN

Stellplatze mit Ladestation

Hempel + Tacke GmbH

Am Stadtholz 24-26
Stellplatz fur Carsharing 3?:Te];ogaBielng|d

Flache fir Ladestation

EKW
M Familienstellplatze
&
C
- ] Fahnenmast Bielefeld, den (Planverfasser)
— Werbepylon, HOhe max. 4,5 m
Ansicht West Uber Blrgersteiganschlusshéhe

Breite max. 2,3 m



AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
6657

AutoCAD SHX Text
53,43

AutoCAD SHX Text
53,19

AutoCAD SHX Text
52,71

AutoCAD SHX Text
52,52

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
1/2

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
Mecklenheidestra%%223e

AutoCAD SHX Text
Radweg

AutoCAD SHX Text
Radweg

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
Immelmannstra%%223e

AutoCAD SHX Text
K%%246hnsenstra%%223e

AutoCAD SHX Text
Verdener Stra%%223e

AutoCAD SHX Text
6638

AutoCAD SHX Text
53,57

AutoCAD SHX Text
53,43

AutoCAD SHX Text
53,92

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
II1/2

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
II

AutoCAD SHX Text
VIII

AutoCAD SHX Text
IV

AutoCAD SHX Text
IV

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
IV

AutoCAD SHX Text
IV

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
VIII

AutoCAD SHX Text
VIII

AutoCAD SHX Text
IX

AutoCAD SHX Text
IV

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
zu Flemmingstr.

AutoCAD SHX Text
Flemmingstra%%223e

AutoCAD SHX Text
Parkplatz

AutoCAD SHX Text
10,5

AutoCAD SHX Text
10,5

AutoCAD SHX Text
I

AutoCAD SHX Text
I


	Pläne und Ansichten
	Layout1

	26-03-16_VEP Köhnsenstraße-VEP verkleinert.pdf
	Pläne und Ansichten
	VEP


	0973, 1.Änd Satzung einbezg. Fl.  Mecklenheidestraße_Köhnsenstraße_26_04_01.pdf
	Pläne und Ansichten
	Layout1



